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Dataport: Landkarte
Altenholz
Unternehmenssitz
rd. 590 MA

Rostock
Data Center Steuern
rd. 60 MA

Hamburg
rd. 760 MABremen

rd. 190 MA

Dataport ist der Dienstleister für moderne Informations- 
und Kommunikationstechnik (IuK) der öffentlichen 

Verwaltung in Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen 
sowie für die Steuerverwaltung in Mecklenburg-Vorpommern.

BremenBremen

SchleswigSchleswig--

HolsteinHolstein

HamburgHamburg

MecklenburgMecklenburg--

VorpommernVorpommern

[Zahlen: Januar 2007]
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E-Government

Kostentreiber & Einsparungspotenzial
Investitionsbedarf für notwendige Modernisierung von Infrastrukturen 
und Fachanwendungen
Teilw. „Selbstbedienung“ der Kunden

Dateneingabe & Informationssuche
Vermeidung von Medienbrüchen, geringere Fehleranfälligkeit
Schnellere Informationsflüsse, Zeit- und Kostenersparnis

Größere Bürgernähe - 115
Modernität führt zu besserem Ansehen der ö. V.

Die Ausweitung von E-Government ist unvermeidbar. 
E-Government ist nicht  Selbstzweck, sondern dient der ö. V. und ihren Kunden. 



05.07.2007

Matthias Kammer

7 Dataport IT der öffentlichen Verwaltung im Wandel

Öffentliche IT 

Rahmenbedingungen & Einflussfaktoren
Föderaler Staat
EU-Bestimmungen
Technologische Entwicklung
Demografische Entwicklung

Aufgabenvielfalt und besondere Verantwortung der ö. V.
Kundenanforderungen (Bürger & Wirtschaft) an die ö. V.
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Öffentliche IT-Dienstleister im Vergleich zur Wirtschaft 
durchweg von unterkritischer Größe
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Vergleich von Kerngrößen im RZ-Betrieb 
illustriert geringe Größe im Vergleich zur Privatwirtschaft
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Öffentliche IT 

Notwendige Entwicklungen
Rollenklärung

Auftraggeber – CIO-Funktion – Strategie und Steuerung
Auftragnehmer - Dienstleistung

Standardisierung
Konsolidierung

Zusammenarbeit – keiner kann es mehr alleine
auch über regionale und hierarchische Grenzen hinweg
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Standardisierung auf verschiedenen Ebenen

(Verwaltungs-) Prozesse

Lösungen

Betrieb/Betreuung

Infrastruktur

IT-Dienstleister

Verwaltung
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Mögliche Formen der Zusammenarbeit

Formen
Erfahrungsaustausch
Projektbezogene 
Zusammenarbeit
Feste, langfristige Kooperation
Fusion

Zielsetzungen
Absprache/Entwicklung von 
Standards
Entwicklungspartnerschaften
Kopplung vorhandener 
Infrastrukturen 
Aufbau gemeinsamer 
Infrastruktur
Vertikalisierung



05.07.2007

Matthias Kammer

14 Dataport IT der öffentlichen Verwaltung im Wandel

Zusammenarbeit 

Voraussetzungen
IT ist Dienstleister der ö.V. 
– zugleich zentrales Gestaltungsinstrument
Beste Ergebnisse von Konsolidierung bei IT-Betreuung nur bei 
gleichzeitiger Konsolidierung von Verwaltungsprozessen
Ggf. sind rechtliche Rahmenbedingungen zu überprüfen

Keine Zusammenarbeit von IT-Dienstleistern der ö. V.  ohne 
Zusammenarbeit von Verwaltungen
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Zukunft der öffentlichen IT-Dienstleister

Vernetzung über Landesgrenzen hinweg
Entwicklungskooperationen untereinander
Verstärkt Kooperationen mit privaten Unternehmen
Wachsende Komplexität darf dabei nicht unterschätzt werden.

Kleinere IT-Dienstleistungseinheiten können auf Dauer 
nicht wirtschaftlich funktionieren.

Nur durch verstärkte arbeitsteilige Zusammenarbeit ist dem entstehenden 
Fachkräftemangel zu begegnen.
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Überregionale Zusammenarbeit 

Projekte & Gremien
Deutschland Online
Deutsches Verwaltungsnetz - DOI
KoopA
VITAKO
BITKOM
ISPRAT

Gemeinsam die zukünftigen Herausforderungen für die öffentliche IT bewältigen.
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Fazit / Ausblick

Fürchte Dich nicht vor 
langsamem 
Vorwärtsgehen,
fürchte Dich nur vor dem 
Stehenbleiben.
(Aus China)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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